
 

 

 

 
Projektverantwortliche 
 

 
Mag. iur. Paul Eberstaller (paul.eberstaller@univie.ac.at), 
Mag.iur. Felix Zopf, Mag. iur. Ziga Skorjanc, Mag. iur. Marie-
Catherine Wagner, Mag. iur. Michael Cepic, Mag.iur. Nina 
Thomic 
 

 
Projektbeschreibung 
 

 
Die Digitalisierung ist ein Phänomen, das mittlerweile alle 
Bereiche unserer Gesellschaft erfasst. Zentrale Schritte des 
täglichen Lebens erfolgen nunmehr virtuell. Auch die 
Wissenschaften wurden vom Digitalisierungstrend erfasst. In 
der Rechtswissenschaft sieht man sich nun mit zwei großen 
Fragenkomplexen konfrontiert. Neben der 
Eigendigitalisierung, also der digitalen Rechtswissenschaft, 
rückt auch die Regulierung der digitalen Welt, also die 
Verhaltenssteuerung im virtuellen Raum, zunehmend in den 
Fokus rechtlicher Auseinandersetzungen. Wer ist berufener, 
als die Kinder der Digitalisierung, sich mit diesem Thema 
auseinanderzusetzen? 
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Zentrale Ziele der Third-Mission-
Aktivität 
 

 
Ziel ist es junge Menschen, die Interesse am IT-Recht haben, 
zu vernetzen und für diese Menschen interessante 
Veranstaltungen zu organisieren. Der Background variiert 
dabei stark (Studenten*innen, Praktiker*innen wie z.B. 
Rechtsanwälte*innen und Notar*innen, 
Wissenschaftler*innen etc). 
 

 
Universitätsexterne 
Kooperations-partner*innen 
 

 
Keine 

Kooperations-partner*innen aus 
dem Wissenschafts- bzw. 
Forschungsbereich 
 

Keine 

 
Fakultät 
 

 
Institut für Innovation und Digitalisierung im Recht, 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 
 

Projektlaufzeit 
 

Oktober 2020 - offen 

Finanzierung 
 

Keine 

Next Generation IT-Law  
(Wissenstransfer) 
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Forschungsbasierung 
 

 
Wir nutzen unsere eigene Forschung als Ausgangsbasis für die 
Organisation der Veranstaltungen und präsentieren bei 
diesen auch eigene Forschungsergebnisse. 
 

Gesellschaftliche/Wirtschaftliche 
Relevanz 
 

Die gesellschaftliche Relevanz besteht in der Vernetzung von 
Wissenschaft und Praxis im Bereich des IT-Rechts. Diese 
Vernetzung ermöglicht eine Erweiterung des eigenen 
Horizonts und eine breite Diskussion von Fragestellungen. 
 

Einbindung der Third-Mission-
Aktivität in die Lehre 
 

Nein 

 
Ergebnisse/Wirkung (Impact) 

 
Next Generation IT-Law ist im Oktober 2020 gestartet. Die 
Auftaktveranstaltung bot vielen jungen Menschen die 
Möglichkeit sich zu vernetzen und über spannende 
Fragestellungen zu diskutieren. Dies wird im Jahr 2021 mit 
weiteren Veranstaltungen fortgesetzt. Resultat ist die 
Vernetzung der Community und die Ermöglichung der Bildung 
von eigenen Netzwerken für junge Menschen im Bereich IT-
Recht. 
 

Transferaspekt der Aktivität 
 
 

Es findet ein Wissenstransfer in Richtung der Zivilgesellschaft 
statt. 
 

 
Nachhaltigkeit & 
Zukunftsorientierung 
 

 
Es ist angestrebt die Aktivitäten langfristig aufrecht zu 
erhalten. Es soll nachhaltig ein Netzwerk für junge Menschen 
im Bereich IT-Recht gebildet werden. 
 

 
Überprüfung der Zielerreichung 
der Third-Mission-Aktivität 
 

 
Da das Projekt erst im Oktober 2020 gestartet ist, gibt es 
derzeit noch keine Überprüfung der Zielerreichung. 

Maßnahmen, um die 
Transferaktivität längerfristig 
durchzuführen bzw. 
auszuweiten 
 

Siehe vorherige Frage 

 
Sichtbarmachung 
 

 
Die Website und die Social Media Auftritte des Instituts 

Homepage/Publikationen 
 

https://id.univie.ac.at/aktivitaeten/next-generation-it-law/ 
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